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[Vorschlag für einen Begrüßungstext]
Liebe/r LAA, liebe/r LiA,
schön, dass Sie da sind und unser Team als neue/r Kolleg/in unterstützen. Für Ihre Ausbildung bei uns an der Schule wünschen wir Ihnen viel Erfolg. Das vorliegende Ausbildungsprogramm wurde gemeinsam mit dem ZfsL Kleve Seminar Grundschule entwickelt und bietet Ihnen einen verlässlichen Überblick über alle wichtigen Handlungsfelder - gemäß Kerncurriculum – sowie der Leitlinie Vielfalt, die für Sie im Laufe Ihrer Ausbildung bedeutsam sind. 
Wie Sie feststellen werden, können die Handlungsfelder nicht isoliert betrachtet werden, sondern stehen in wechselseitiger Beziehung zueinander. In den verschiedenen Quartalen Ihrer Ausbildung, werden die einzelnen Handlungsfelder allerdings unterschiedlich stark in den Fokus rücken. Zu Ihrer Orientierung haben wir für Sie zu allen Bereichen die jeweiligen Ansprechpartner aufgeführt. Ihre Ausbildungsbeauftragte/ Ihr Ausbildungsbeauftragter [Name] ist dabei zu jeder Zeit ihr/e begleitende/r Ansprechpartner/in. 
Als eigenverantwortlich Lernende/r im Sinne des Kerncurriculums, sind Sie selbst für ihre Ausbildung mitverantwortlich.
Selbstverständlich können Sie bei Schwierigkeiten, Problemen oder Fragen auch auf mich zukommen. 

Mit freundlichen Grüßen

_____________________________
Schulleiterin/Schulleiter





Neu an der […] Schule 
[Platz für individuellen Text]

	Quartal
	Ausbildungselement + konkrete Ausgestaltung an Schule
	Ansprechpartner

	Bezug zum Kerncurriculum

	1
Ausbildungsunterricht und Hospitationen der/des LAA im 1. Quartal
	Schul-Team kennenlernen (Kollegium, OGS, Verwaltung)
[…]



	Schulleitung
ABB
	HF S

	1
	Schulische Bedingungen kennenlernen:
· Orientierung im Schulgebäude (ggf. direktes Einzugsgebiet)
· Stundenpläne, -zeiten
· Regelungen zu Aufsicht und Vertretung
· (mediale) Ausstattung der Schule
· Zuständigkeiten
· Sicherheitsbestimmungen/Verhalten bei Notfällen

	ABB





Sicherheitsbeauftragte/r
	HF S


	1/2
	Grundlagen der Unterrichts- und Erziehungsarbeit an unserer Schule
· Konzepte + Vereinbarungen kennenlernen
· Arbeitspläne und Lehrwerke kennenlernen
· Mitwirkungsgremien kennenlernen
· Zusammenarbeit mit schulexternen Partnern
	
ABB
Mentor/in
(ggf. Fachkonferenzvorsitzende/r)
	HF S
HF E

	
	Organisatorisches: 
Terminierung des ersten Perspektivgesprächs, Festlegung möglicher Wochen für Unterrichtsbesuche, Stundenplan erstellen und an das ZfsL weiterreichen

	1
	Lerngruppen kennenlernen, Schülerinnen und Schüler beobachten
· Rituale kennenlernen
· Klassenraumgestaltung in den Blick nehmen
· Erstes Erfassen von Lernvoraussetzungen 

	ABB
Mentor/in
	HF U
Kompetenz 1
Konkretion 1

	1/2
	Unterricht beobachten, planen, durchführen und reflektieren
· Unterricht gezielt beobachten
· An Teamsitzungen teilnehmen
· Methoden des Classroom-Managements gezielt in den Blick nehmen
· Ersten Unterricht/Unterrichtssequenzen planen und durchführen
· Feedback einholen
	
	HF U
Kompetenz 1
Konkretion 8

	2
Beginn des selbstständigen Unterrichts (9Std.) ab dem 2. Quartal
	Lernvoraussetzungen erheben
· Diagnoseinstrumente kennen und einsetzen lernen und Ergebnisse bei der Gestaltung von Unterricht beachten
· […ggf. verbindliche Diagnoseinstrumente aufführen]

	
Mentor/in, SoPäd
	HF U
Kompetenz 1
Konkretion 1
HF L
Kompetenz 7
Konkretion 2




	
	Organisatorisches: 
Mit Blick auf das 3.Quartal → Praktikum in KiTa
Mit Blick auf das 4.Quartal →Terminierung des zweiten Perspektivgesprächs

	2-6
	Planung und Durchführung von Unterricht für heterogene Lerngruppen
· Unterrichtsziele kompetenzorientiert und auf Grundlage erhobener Lernvoraussetzungen festlegen
· Herausfordernde Lernprozesse fach- und sachgerecht planen unter Berücksichtigung motivationaler und sprachbildender Aspekte
· Erproben verschiedener Unterrichtsformen (Öffnung von Unterricht), um kooperatives und selbstbestimmtes Lernen zu unterstützen
· Medien und Material passend auswählen bzw. gestalten (Perspektive Digitalisierung)
· Kriteriengeleitet den eigenen Unterricht reflektieren und passende Konsequenzen für die Weiterarbeit ziehen (Perspektive Reflexivität)

	
	HF U
Kompetenz 1-3

Konkretionen 2 + 5

Konkretion 4


Konkretionen 6 + 7


Konkretion 3


Konkretion 8

	2-6
	Leistung erheben und dokumentieren
· Strukturierte Beobachtungen und (teil-)standardisierte Diagnoseinstrumente kennen und anwenden zur Dokumentation von Leistungen
· Leistungsanforderungen und Beurteilungsmaßstäbe transparent machen und gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern reflektieren (Perspektive Reflexivität)
· Formen und Kriterien der Leistungsmessung der unterschiedlichen Fächer kennen und anwenden
· Rechtliche Vorgaben kennen und umsetzen
· Schulinterne Verfahren zum Umgang mit Leistungsbewertung/Leistungskontrollen/Zeugnisgestaltung kennen (Leistungskonzept)
· […ggf. individuelle Ergänzung]
Zum Lernen motivieren und herausfordern
· Medienkompetenz als zentralen Faktor für das Lernen wahrnehmen und diese weiterentwickeln (Perspektive Digitalisierung)
· […ggf. individuelle Ergänzung zu bestimmten medienpädagogischen Ansätzen, die an der Schule verbindlich praktiziert werden]
· Kompetenzen in der deutschen Sprache berücksichtigen
· Individuelle Rückmeldungen im Sinne der Schülerinnen und Schüler lernförderlich gestalten
· Lernzuwachs herausfordern und dokumentieren
Schülerinnen und Schüler bezüglich des eigenen Lernprozesses beraten und Rückmeldungen geben
· Leistungen der Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit diesen reflektieren
· Schülerinnen und Schüler im Sinne einer individuellen Förderung prozessbegleitend und unter Berücksichtigung individueller Stärken und Schwächen beraten (auch mit Hilfe digitaler Tools; Perspektive Digitalisierung)
	Schulleitung
ABB
Mentor/in
SoPäd (u.a. – multiprofessionelles Team)

Fachkonferenzvorsitzende/r

DaZ-Lehrkraft (falls vorhanden)
	HF L
Kompetenz 8
Konkretion 2
Konkretion 3
Konkretion 1














Konkretion 6







Konkretion 7
Konkretion 8
Konkretion 4


Konkretion 5

HF B
Kompetenz 7
Konkretion 2

	2-6
	Im System Schule zusammenarbeiten
· Teilnahme an Teamsitzungen, Dienstbesprechungen, Konferenzen
· Einbringen bei schulischen Veranstaltungen [z.B. …]
· Kooperation innerhalb der Schule sowie mit außerschulischen Partnern [ggf. Partner aufführen]
· Sich selbst als Lernende/r verstehen und entsprechend an Fortbildungen teilnehmen sowie kollegiales Feedback nutzen
· Teilnahme an Evaluationen und Nutzen der Ergebnisse (Perspektive Reflexivität)
· Technologische und pädagogische Entwicklungen nutzen, auch für Organisations- und Verwaltungsaufgaben unter Berücksichtigung des Datenschutzes (Perspektive Digitalisierung)
· Einbringen von Aspekten der Seminararbeit in Schule (bspw. durch Vorstellen in Teamsitzungen oder im Rahmen einer Konferenz)
	ABB
Mentor/in
	HF S
Kompetenzen 9-11
Konkretion 2
Konkretionen 4+7
Konkretion 1
Konkretion 5
Konkretion 6





Konkretion 3+8






	2-6
	Den Erziehungs- und Bildungsauftrag wahrnehmen
· Die Erziehungsaufgabe und Vorbildfunktion bewusst wahrnehmen, erfüllen und reflektieren
· Erziehungsvereinbarungen der Schule und klasseninterne Absprachen kennen und auch bei der Unterrichtsplanung beachten [… ggf. etablierte Konzepte anführen wie Streitschlichter, Klassenrat, Trainingsraum, …]
· Teilnahme an und Planung von außerunterrichtlichen Aktivitäten, wie z.B. Ausflügen, außerschulischen Lernorten, …
· Heterogenität und ggf. zusätzliche und/oder abweichende Vereinbarungen mit einzelnen Schülerinnen und Schülern berücksichtigen 
· Kenntnisse über Methoden zur Störungsvermeidung, Gewaltprävention
· Methoden des Classroom-Managements u.a. weiter nutzen/ausbauen
· Kritischer Umgang mit Medien und Sensibilisierung der Schülerinnen und Schüler in diesem Bereich (Perspektive Digitalisierung)
· Mit Erziehungsberechtigten (ggf. schulischen wie außerschulischen Partnern) im Sinne eines gemeinsamen Erziehungsauftrags zusammenarbeiten 

	
ABB

Schulleitung, Klassenleitung der jeweiligen Lerngruppe
SoPäd



Medienbeauftragte/r
	HF E
Kompetenz 4-6
Konkretion 4
Konkretion 1




Konkretion 8



Konkretion 2



Konkretion 3




Konkretionen 5+6


Konkretion 7

(teils Bezüge zum HF S)

	2-6
	Die Beratungsfunktion in Schule wahrnehmen
· Teilnahme an Elternsprechtagen (ggf. Kindersprechtagen) und deren Vorbereitung, auch mit eigenem Beratungsanteil
· Teilnahme an unterschiedlichen Beratungssituationen im Sinne der Weiterentwicklung der eigenen Beratungskompetenz (Perspektive Reflexivität)
· Beratungskonzept der Schule 
	
	HF B
Kompetenz 7

Konkretionen 3+4
Konkretionen 5+6




	2-6

	Übergänge gestalten
Übergang KiTa-Grundschule
· Teilnahme an den dazugehörigen Terminen und Aktivitäten [bspw. Schuleingangsdiagnostik, Anmeldung, Kennenlernnachmittag…individuelle Konzepte der Schule]
Übergang Grundschule – weiterführende Schule
· Teilnahme an den dazugehörigen Terminen und Aktivitäten [Informationsveranstaltungen, Übergangsberatungen, ... individuelle Konzepte der Schule]

	
	HF S
Kompetenz 11
Konkretionen 7+8

HF B
Kompetenz 7
Konkretionen 1+7

	6 
Ausschließlicher Einsatz der LAA im Ausbildungsunterricht + bei Hospitationen
	Organisatorisches:
Hospitation an SEK 1 oder Förderschule
Möglichkeit Klassenleitungsaufgaben zu übernehmen

Mit Blick auf UPP:
· Absprachen treffen (s. Klever Startheft und Leitfaden für Schulen)
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